
 

Andacht für zu Hause 

Verbunden mit anderen an verschiedenen Orten  

rund um die Evangelische Stephanuskirche Weilimdorf 

 

26. April 2020 

 

(Die Ansprache und Musik finden Sie auch als Film auf www.stephanuskirche-

weilimdorf.de ) 

 

Herzlich grüßt Sie Ihre Pfarrerin Erika Schlatter-Ernst 

 

 

Herzlich willkommen zur Online-Andacht 

am zweiten Sonntag nach Ostern.  

Heute ist der sogenannte Hirtensonntag,  

denn „Ich bin der gute Hirte“, sagt Jesus. 

 

 

Gebet 

 

Gott. Ich bin hier. 

Und du bist hier. 

Ich bete zu dir. 

Und weiß: ich bin verbunden. 

Mit dir. 

Mit anderen, die zu dir beten. 

genau jetzt. 

Ich bin hier. 

Und du bist hier. 

Das genügt. 

Und ich bringe dir alles, was ist. 

~ Stille ~ 

Höre auf mein (unser) Gebet! Amen. 

 

 

Sprechen wir miteinander im Wechsel  

–so, wie wir das im Gottesdienst immer tun –  

den Psalm vom guten Hirten (Psalm 23/EG 711) 

 

Der Herr ist mein Hirte, 

mir wird nichts mangeln. 

Er weidet mich auf einer grünen Aue 

und führet mich zum frischen Wasser. 

 

Er erquicket meine Seele. 

Er führet mich auf rechter Straße  

http://www.stephanuskirche-weilimdorf.de/
http://www.stephanuskirche-weilimdorf.de/


um seines Namens willen. 

Und ob ich schon wanderte im finstern Tal, 

fürchte ich kein Unglück;  

denn du bist bei mir,  

dein Stecken und Stab trösten mich. 

Du bereitest vor mir einen Tisch 

im Angesicht meiner Feinde.  

Du salbest mein Haupt mit Öl  

und schenkest mir voll ein. 

Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen  

mein Leben lang, 

und ich werde bleiben im Hause des Herrn immerdar. 

 

Orgel: Ehr sei dem Vater 

 

Ansprache 

 

Der Herr ist mein Hirte - aus diesen Worten spricht Zuversicht und 

Geborgenheit,  

Vertrauen in die große Treue Gottes. 

Deshalb wird der Psalm vom guten Hirten  

oft bei Taufen gesprochen. 

Wir wissen ja nicht, wie das Leben eines Getauften verlaufen wird, aber mit 

der Taufe verspricht Gott, dass er der gute Hirte seiner Menschen sein will. 

 

Das heißt: 

Es wird Schönes geben im Leben - grüne Auen  

und frisches Wasser, wie es der Psalm sagt.  

Es wird immer auch Verwirrendes geben - eine Vielzahl von Wegen, die zu 

begehen möglich sind - und mit der Hilfe Gottes werden wir die rechte Straße 

finden können, um Gottes Namen willen. 

Schließlich wird es auch Not und Traurigkeit geben - der Psalm nennt das die 

Wanderung durch das finstere Tal. 

 

Der ganze Lebensweg eines Menschen kommt vor  

in diesem Psalm - und Gott kennt diesen Weg, und begleitet uns überall, wo 

wir auch gerade stehen und gehen.  

Und als guter Hirte wird er auch die suchen, die sich verirrt haben. Er wird 

keine und keinen aus den Augen verlieren. 

 

Das kann Eltern und Paten und uns alle zuversichtlich machen. Denn ein 

Lebensweg ist kein Spaziergang. 

Der Hirte sorgt dafür, dass die Herde frisches Wasser und Gras findet und 

sicher weiden kann. Das ist harte Arbeit.  

Die Schafe wissen, wo sie hingehören und wo sie sicher sind.  

 

Gewiss hat das Bild auch seine Grenzen.  



Ich – ein Schaf?  

Aber überlegen Sie mal:  

Wo haben Sie sich gut versorgt gefühlt?  

Wo hat jemand auf Sie geachtet?  

Wo wären Sie vielleicht auch gerne aus der Herde ausgebrochen?  

Oder sind Sie das schwarze Schaf, das es in jeder Familie gibt? 

 

Zusammen sind wir unterwegs. 

Manchmal gibt es jedoch Situationen,  

die jeder für sich alleine durchstehen muss  

und nicht weiß, ob die Kraft reicht–  

und da ist es gut zu wissen,  

dass es einen guten Hirten gibt, der bei uns ist  

und auf dessen Hilfe und Treue  

wir uns verlassen können.  

 

 

Lied: Von guten Mächten wunderbar geborgen 

 

Fürbitten 

 

Gott, unser Vater, wir dürfen auf Deine Liebe vertrauen  

und um Deine Hilfe bitten:  

Für alle Menschen, denen es schwerfällt, an dich zu glauben.  

Für alle Menschen, die Verantwortung tragen.  

Für alle Menschen, die im Vertrauen auf dich leben.  

Für alle Menschen, die sich verirrt haben und nicht weiterwissen.  

Für alle Menschen, die schwer krank sind und für die, die ihr Leben in deine 

Hände zurückgegeben haben.  

Alle unsere Bitten und Anliegen legen wir in das Gebet, das uns Jesus gelehrt 

hat: 

 

Vater unser im Himmel … 

 

Segen 

 

Der lebendige Gott begleite euch durch den Tag  

und schenke euch Zuversicht auf euren Wegen.  

Er schenke euch ein gutes Wort in Traurigkeit  

und eine zärtliche und hilfsbereite Hand,  

die euch tröstet und hält.  

So segne euch der dreieinige Gott,  

der Vater, der Sohn und der Heilige Geist.  

Amen. 

 

Musik - Nachspiel 


